
 

  
 

 

 

 

 

Vielleicht sollten wir in den Tagen des Advents,  
der ja dem Worte nach eine Art Warten auf etwas oder jemanden 
ist, auch Ausschau halten nach etwas,  
das uns wirklich hilft, den Sinn zu finden,  
etwas, das trägt, wenn das Laute verstummt  
und es einmal still um uns wird. 

 

                                                                                                                                          Helmut Zöpfl 

   
 

 

A m t l i c h e  M i t t e i l u n g                                                                                           Ausgabe Dezember 05/2014 

http://www.gedanken-gedichte.de/gedichte.php?autor=111
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Sehr geehrte Wartherinnen 
und Warther, 
liebe Jugend! 
 

Der Termin für die 
Gemeinderatswahl 2015 
wurde bereits im Herbst 
angekündigt. Ich darf Ihnen 

versichern, dass seitens der 
Gemeindeführung die Arbeit für die 
Gemeinde und nicht der Wahlkampf im 
Vordergrund steht. Lesen Sie Informationen 
zur Wahl auf den folgenden Seiten. Für 
Fragen stehe ich Ihnen gerne zur 
Verfügung. 
 

Einige wichtige Neuerungen wird es im 
Bereich der Müllfraktionen und somit bei 
der Mülltrennung geben. Die Gemeinde 
Warth ist Pilotgemeinde für die Einführung 
einer Papiersammeltonne für jeden 
Haushalt. 
Für die BürgerInnen wird diese Neuerung 
gemeinsam mit dem neuen  Glascontainer-
sammelsystem voraussichtlich eine 
deutliche Verringerung des 
Wertstoffmüllvolumens in der Grünen 
Tonne bringen. Der Gebührenhaushalt wird 
sich 2015 nicht ändern. Nach dem Pilotjahr 
erfolgt eine Evaluierung der Kosten mit dem 
Abfallwirtschaftsverband Neunkirchen.  
Bitte lesen Sie den Bericht auf den 
folgenden Seiten. 
 

Der Ziviltechniker der Gemeinde, DI Herbert 
Kraner, hat bei der letzten 

Gemeinderatssitzung den Auftrag zur 
Umsetzung der Kanalsanierung im Bereich 
Wald- bis Flurgasse erhalten. Es werden 
die Unterlagen für ein Einreichprojekt sowie 
für die Ausschreibung zurzeit erstellt. 
Aufgrund der vorhandenen Rücklagen 
(rund € 95.000,00) werden aus finanzieller 
Sicht die Maßnahmen gut durchführbar 
sein. Um Förderung wird selbstverständlich 
parallel dazu angesucht. Aus heutiger Sicht 
ist mit einem Zuschuss in der Höhe von 
etwa 12 % zu rechnen. Allerdings werden 
jährlich Ansuchen für über 1000 Projekte an 
das Land NÖ und an den Bund gestellt. 
Wann eine Zusage gegeben werden kann, 
ist nicht absehbar. 
Wir werden Sie laufend informieren. 
 

Auf Österreich rollt aufgrund der 
dramatischen Kriegsereignisse in Syrien 
und den benachbarten Staaten eine Welle 
von Flüchtlingen zu. Die Aufnahme von 
Flüchtlingen ist auch im Bezirk ein Thema. 
Leider wird die mediale Berichterstattung 
nicht sachlich geführt. Auch in Warth gibt es 
einen Interessenten, der Kriegsflüchtlinge 
aus Krisengebieten aufnehmen möchte. Die 
Gemeinde wurde seitens des Landes 
informiert, es folgte ein sachlich geführtes 
Gespräch mit der zuständigen LRin 
Elisabeth Kaufmann-Bruckberger.  
Unser Bezirk ist seit einiger Zeit für private 
Quartiere freigegeben und für die 
Gemeinden besteht kein Einspruchsrecht. 
Trotzdem wurde auf eine zahlenmäßig 
begrenzte Unterbringung (2-3 Familien, 
maximal 10 Personen) gedrängt. 
Ob der Interessent nun Kriegsflüchtlinge, 
wie beabsichtigt ab 01. Jänner 2015, 
aufnehmen wird, war bei 
Redaktionsschluss noch nicht bekannt. 
 

Ich wünsche allen ein besinnliches 
Weihnachtsfest mit Ihren Familien sowie 
alles Gute für das kommende neue Jahr, 
Zufriedenheit und Gesundheit! 
 

 
Ihre Bürgermeisterin 
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Gemeinderatswahl 2015 
Sonntag, 25. Jänner 2015 
 

Am 25. Jänner wird der Gemeinderat neu 
gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ 
erleichtert das gesamte Prozedere der 
Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde.  

 
 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere 
Bürgerinnen und Bürger bei der 
bevorstehenden Gemeinderatswahl optimal 
unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen im 
Dezember eine „Amtliche Wahlinformation - 
Gemeinderatswahl 2015“ zustellen. Achten 
Sie daher bei all der Papierflut, die 
anlässlich der Wahl und der 
Vorweihnachtszeit verschickt wird, 
besonders auf unsere Mitteilung (siehe 
Abbildung). 
 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen 
personalisiert und beinhaltet einen 
Zahlencode für die Beantragung einer 
Wahlkarte im Internet und einen 
schriftlichen Wahlkartenantrag mit 
Rücksendekuvert. Doch was ist mit all dem 
zu tun? 
 

Wenn Sie am 25. Jänner im Wahllokal Ihre 
Stimme abgeben, bringen Sie den 
personalisierten Abschnitt mit. Damit 
erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil die 
Wahlbehörde nicht mehr im 
Wählerverzeichnis suchen muss.  
 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem 
Wahllokal wählen können, dann beantragen 
Sie am besten eine Wahlkarte für die 
Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte die 
„Amtliche Wahlinformation“, weil diese 
personalisiert ist. Sie haben zur 
Beantragung einer Wahlkarte drei 
Möglichkeiten: Persönlich im Gemeindeamt, 
schriftlich mit der beiliegenden 
personalisierten Anforderungskarte mit 
Rücksendekuvert oder elektronisch im 
Internet.  

Mit dem personalisierten Code auf der 
„Amtlichen Wahlinformation“ können Sie Ihre 
Wahlkarte rund um die Uhr beantragen. Auf 
unserer Homepage können Sie diese ganz 
einfach anfordern. Bitte folgen Sie dem 
entsprechenden Link. 
 

Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre 
Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten 
können nicht per Telefon beantragt werden! 
Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche 
und Online-Anträge ist der 21. Jänner 2015 
24 Uhr bzw. wenn eine Abholung durch den 
Antragsteller oder einen Bevollmächtigten 
gewährleistet ist, können schriftliche bzw. 
persönliche Anträge bis Freitag, den 23. 
Jänner 2015, 12:00 Uhr erfolgen.  
Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt 
eingeschrieben und nachweislich (RSb) auf 
Ihre angegebene Zustelladresse.  
 

Wählen mit Wahlkarten vor dem Wahltag: 
• per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis 
spätestens 25.Jänner 2015 um 6:30 Uhr 
bei der Gemeinde einlangen. Achtung: die 
Wahlkarte muss Ihre Unterschrift aufweisen, 
sonst ist diese ungültig. 
 

Wählen mit Wahlkarten am Wahltag: 
• durch persönliche Stimmabgabe in jedem 
Sprengel Ihrer Gemeinde, 
 

• oder Sie können Ihre unterschriebene 
Briefwahlkarte in Ihrem Wahlsprengel 
bis zum Schließen des Wahllokales abgeben 
oder durch Boten überbringen lassen 
 

Für Fragen steht Ihnen das Team 
des Gemeindeamtes gerne zur 
Verfügung. 
02629/2245 
 
 

Wahlsprengel und Öffnungszeiten 
 

Sprengel 1, Gemeindeamt, Warth 
07:00-15:00 Uhr 

Sprengel 2, Alte Schule, Kirchau 
   07:30-12:00 Uhr 
Sprengel 3, Kindergarten, Haßbach 
   07:30-12:00 Uhr 
 

Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch! 
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Wasserversorgungsanlagen 
Übernahme seitens des WLV 
 

Die Übernahme der beiden Wasserversorg- 
ungsanlagen Kleineben/Laa und 
Haßbach/Molfritz (WVA) scheint in die 
Zielgerade zu gehen. Erst nach zahlreichen 
Diskussionen mit den verantwortlichen 
Personen des Abteilung Siedlungs-
wasserwirtschaft vom Land NÖ sowie dem 
Obmann und Betriebsleiter des 
Wasserleitungsverbandes (WLV) konnten 
gute Voraussetzungen für eine Übernahme 
geschaffen werden. Die Gemeinde muss 
weiters eine einmalige Zahlung von etwa  
€ 25.000,00 an den Verband leisten. 
 

Bei der Wasserleitungsverbandssitzung am 
04. Dezember 2014 ist, nach dem positiven 
Beschluss des Vorstandes, auch ein 
entsprechender, einstimmiger Beschluss 
seitens der Generalversammlung gefasst 
worden.  
Aus heutiger Sicht wird auch die Abteilung 
Gemeinden des Landes NÖ die 
Gebührenverordnung positiv beurteilen. Die 
Übernahme soll mit 01. April 2015 erfolgen. 
Für die BewohnerInnen der beiden WVA-
Gebiete bedeutet diese Übernahme: 
Die Bereitstellungsgebühr wird von € 
132,00 auf € 100,00 excl., sowie die 
Wassergebühr je m³ von € 2,20 auf € 2,00 
excl. gesenkt werden.  
Diese Preisgestaltung wird so lange 
eingehalten werden, bis der Wasserpreis im 
weiteren Verbandsgebiet auf € 2,00 steigt. 
 

 

Straßensanierungen in Warth, 
Kirchau und Petersbaumgarten  
Asphaltierungsarbeiten 
 

In der letzten Ausgabe habe ich über die 
anstehenden Asphaltierungsarbeiten am 
Schulweg, in der Ausiedlung sowie in der 
Sonnengasse informiert. Die EVN wird in 
absehbarer Zeit die Hochdruckgasleitung 
verlegen. Somit müsste die Gemeinde den 
Schulweg nochmals für die EVN aufgraben 
lassen. In Absprache mit der Firma 
STRABAG wurde nun vereinbart, dass im 

Frühling 2015 die Arbeiten zu denselben 
Bedingungen durchgeführt werden.  
 

 

Der Umweltgemeinderat informiert 
 

Start zum Photovoltaikprojekt 
Bürgerbeteiliguung 
 

Die Firma 10hoch4 hat im Herbst 2014 die 
Grundlagen für ein Photovoltaikprojekt auf 
öffentlichen Dächern mit Bürgerbeteiligung 
vorgelegt. Es wird gemeinsam mit den 
Verbandsgemeinden Scheiblingkirchen und 
Bromberg eine Errichtung im Bereich der 
Kläranlage und am Dach der Neuen Mittel-
schule geplant. In Warth sind in der Folge 
auch Anlagen auf den Kindergärten Warth 
sowie in Haßbach vorgesehen. 
 

 
 

Sie können in diese Photovoltaikanlagen, die 
10hoch4 errichtet, investieren. 
Die Module sind voraussichtlich ab  
€ 300,00 zu erwerben. Damit ermöglichen Sie 
nicht nur das Projekt, sondern Sie erhalten 
dafür je nach Laufzeit 2,5 bis 3,5% an Zinsen. 
Die Laufzeiten betragen 13 Jahre. 
  

Die Gemeinde Warth möchte mit diesem 
Projekt den Umweltschutz fördern, eine 
Vorbildwirkung für Bürger und die 
Energieeffizienz steigern. Die 
Photovoltaikanlagen werden nach der 
Rückführung aller Kosten (Amortisationszeit) 
in den Besitz der Gemeinde übergehen und 
können zwei bis drei Jahrzehnte weiter 
betrieben können.   
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UGR Peter Liebentritt, Mag. Pierer (10hoch4), Bgm.in, LR Dr. 
Stephan Pernkopf, LAbg. Hermann Hauer, NR Bgm. Hans Rädler 
 

Die Auftaktveranstaltung wird voraussichtlich 
der 11. April 2015 mit einem Tag der 
offenen Türe in der Kläranlage sein. Sie 
werden dann rechtzeitig die notwendigen 
Informationen erhalten. 
 

 

A1 baut Mobilfunknetz aus 
Handymast in Kulm 
 

Nach vielen Gesprächen und 
Verhandlungsrunden mit dem Land NÖ, dem 
BMVIT und Mobilfunkbetreibern konnte nun 
ein Erfolg erzielt werden. A1 baut nun auch 
in Warth das Mobilfunknetz weiter aus. Das 
bringt Ihnen noch bessere Sprachqualität 
beim Telefonieren und schnelleres mobiles 
Surfen im größten LTE-Netz Österreichs. Ab 
Februar 2015 geht‘s los, dann wird die neue 
LTE-Mobilfunkanlage in Betrieb genommen. 
Mit LTE (Long Term Evolution) ist 
superschnelles Internet mit bis zu 150Mbit/s 
in Warth möglich. 
 

 
UGR Peter Liebentritt, Christian Rath, Mag. Wolfgang Rauter 
(A1Telekom), LR Dr. Stephan Pernkopf, Bgm.in Michaela Walla, 
LAbg. Hermann Hauer, NR Bgm. Hans Rädler 
 
 

Gesucht: der älteste Heizkessel NÖ 
 

Ihr Heizkessel ist ein 
wahrer Dauerbrenner und 
versieht schon seit 
Jahrzehnten seinen 
Dienst? Dann bewerben  

© Bernd Weidenauer 

Sie sich beim Heizkessel-Casting 2014 und 
gewinnen Sie mit Ihrem alten Kessel einen 
neuen Biomasseheizkessel von der Fa. 
LIGNO, sowie zahlreiche, weitere tolle Preise 
Das Land Niederösterreich und die Energie- 
und Umweltagentur NÖ suchen den 
Dinosaurier unter den Heizungen. Mit neuer 
Technologie heizt man nicht nur um 90 % 
sauberer, sondern man spart viel Geld und 
Energie.  
Mehr Informationen zum Heizkessel-Casting 
erhalten Interessierte bei der Energie- und 
Umweltagentur NÖ, Tel. 02742 219 19 oder 
office@enu.at 
 

Für Fragen stehe ich gerne zur Verfügung! 
 

Ihr Umweltgemeinderat Peter Liebentritt 
 

 

Jagdpachtauszahlung 2015 
 
 

WARTH I – HASSBACH  
WARTH II – STEYERSBERG 
 
Sonntag, 11.Jänner 2015,  
09–12:00 Uhr,  
Gasthaus Maier, Haßbach 
 

 
WARTH III – WARTH 

 
Sonntag, 25. Jänner 2015,  

09-12:00 Uhr, Gasthaus Pichler, 
Petersbaumgarten 

 
WARTH IV – KIRCHAU 
 
Sonntag, 01. Februar 2015,  
09:30-11:30 Uhr, Pizzeria in Kirchau 

 
 
 
 

http://www.enu.at/images/gross/heizkessel-alt-gegen-neu.jpg
mailto:office@enu.at
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Glascontainer und Papiertonnen 
Warth ist Pilotgemeinde 
 

 
 

Aufgrund einer Studie um die 
Mindeststandards von Dr. Pircher und der 
mit dem Land NÖ abgestimmten 
Vorgangsweise wurden in der letzten 
Verbandsversammlung des Abfallwirt-
schaftverbandes Neunkirchen (AWV NK) am 
29. Oktober 2014 einige Neuerungen 
einstimmig beschlossen.  
 

Dr. Pircher präsentierte die Kosten- und 
Leistungserhebung des AWV NK. Der 
Verkauf der Deponie Steinthal bringt eine 
Ersparnis für den Verband.  
Unter anderen erläuterte der Experte, dass 
das Sammelvolumen Papier und Glas in 
unserem Bezirk um bis zu 35% weniger im 
Vergleich zu anderen Verbänden beträgt.  
Die drei Papierfabriken des Bezirks 
schöpfen eine beträchtliche Menge an 
Altpapier ab. Für dieses Altpapier erhält der 
Verband (somit die Kommunen) kein Geld. 
Somit soll ein komfortables Sammelsystem 
gestaltet werden. Durch den dadurch großen 
Altpapieranteil sollen Einnahmen für den 
Verband generiert werden. 
 

Aufgrund dieser Fakten werden in allen 44 
Verbandsgemeinden Glascontainer auf-
gestellt. In Warth erfolgte die Aufstellung 
bereits Ende November. 
 

Weiters wird es einen Pilotversuch in zwei 
Gemeinden, Puchberg und Warth, bezüglich 
Papierentsorgung geben. Alle Haushalte der 
beiden Gemeinden erhalten Papiertonnen,  
 
 

die für die Haushalte kostenlos zur Verfügung 
gestellt werden. 
 

Nach dem Probejahr sollen dann die 
Sammelmengen der getrennten Papier- sowie 
der Glasflaschenentsorgung ermittelt werden. 
Besonders wichtig ist die sortenreine 
Entsorgung der Papierfraktion (siehe 
Information). 
 

Es wird aller Voraussicht nach bei einer 
sortenreinen Trennung mehr Platz in Ihren 
Grünen Tonnen bleiben.  
 

Die Glascontainer sind an den unten 
beschrieben Orten aufgestellt worden. 
Die Papiertonnen werden bis spätestens Mitte 
Jänner 2015 an die Haushalte ausgeliefert 
werden. 
 

Papiertonnen: 
 

Für den Sammelversuch Altpapiertonnen 
werden herkömmliche 240-Liter Tonnen 
(schwarz mit rotem Deckel) zum Einsatz 
kommen. Der Wertmüll wird somit vom Haus 
abgeholt und in eine der Papierfabriken 
geführt werden. Wie oben erwähnt, erhält 
jeder Haushalt eine Tonne. Die Abfuhrtermine 
entnehmen Sie dem Müllkalender dieser 
Ausgabe der Gemeindeinformation. Weder für 
die Gemeinde noch für die BürgerInnen fallen 
für diesen Pilotversuch Kosten an. 
 

Wichtig ist allerdings, dass Sie, geschätzte 
Damen und Herren SORTENREIN trennen.  
Bitte beachten Sie die Liste auf der folgenden 
Seite! 
 

Glascontainer:  
 

Für  Weiß- und Buntglas stehen ab sofort die 
Glassammelcontainer zur Verfügung. Die  
lärmgedämmten Behälter werden ebenfalls 
kostenlos zur Verfügung gestellt. 
 

Vorläufige Standorte im Gemeindegebiet: 
 

Warth:  Parkplatz hinter dem Arzthaus 
und am Bauhof 

Petersbaumgarten:  beim Feuerwehrhaus 
Kirchau: Parkplatz vor dem Friedhof 
Haßbach:  Braugasse 
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Unfallfrei durch den Winter 
Winterdienst Informationen 
 

Noch kann niemand vorhersagen, ob der 
kommende Winter mild oder hart sein wird. 
Die Gemeinde muss sich auf alle Fälle vor-
bereiten. Mit den Winterdienstmitarbeitern 
wurden bereits im Oktober gemeinsam 
Einsatzpläne erstellt. Es wird aber nicht 
möglich sein, dass die Straßen und 
Gehsteige zu jeder Tages- und Nachtzeit 
„besenrein“ sein werden. Seitens der 
Gemeinde sind wir bemüht, so rasch wie es 
geht mit der mechanischen Schneeräumung 
zu beginnen. Bei stark andauerndem 
Schneefall und/oder ständigem Glatteis 
ersuchen wir um Ihr Verständnis, dass sich 
die Räumung und Streuung der Straßen und 
Wege verzögern kann. 
 

Die Schneeräumpflicht ist in der 
Straßenverkehrsverordnung 
STVO § 93 geregelt. Die 
Liegenschaftseigentümer sind 
dazu verhalten, in der Zeit von 
06:00 bis 22.00 Uhr die dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege 
entlang der Liegenschaft von Schnee zu 
säubern und bei Schneelage und Glatteis zu 
bestreuen.  
Unserer Mitarbeiter betreuen die Gehwege 
je nach Maßgabe der Zeitressourcen mit. 
Dies entbindet Sie, geschätzte Damen und 
Herren, nicht von der Schneeräumung Ihrer 
jeweiligen Gehsteige. 
 

Nach den verfügbaren Mitteln wird der 
Einsatz nach der Bedeutung der zu 
betreuenden Straßen gestaffelt, dabei wird 
aber auch das Gefährdungspotential 
bestimmter Straßen oder Straßenabschnitte 
im Auge behalten. Mag eine Straße vielleicht 
weniger frequentiert, aber wegen des 
Gefälles besonders gefährlich sein oder 
wenn es sich um Straßenabschnitte über 
Brücken handelt, muss diesen auf Grund der 
Erfahrung eine höhere Stufe der 
Dringlichkeit zugeordnet werden. 
 

Stellen Sie Ihre Fahrzeuge bei starkem 
Schneefall unbedingt auf Eigengrund und 
nicht verkehrsbehindert in engen Gassen  

 

ab. Nur so können unsere Winterdienst-
mitarbeiter ungehindert und rasch eine 
Räumung durchführen. 
Schaufeln Sie auch den Schnee nicht direkt 
auf die Straße, dies erschwert die Räumung 
ebenfalls.  
 

Eine Wintersperre wird auch heuer wiederum 
für die Verbindungsstraße Kulm-Kirchau 
gesetzt.  
 

Damit Sie alle unfallfrei durch den Winter 
kommen, fahren sie den Verkehrs-
verhältnissen angepasst. Ein wesentlicher 
Aspekt für eine sichere Fahrweise sind 
sicherlich auch gute 
Winterreifen und eine 
Geschwindigkeitsreduktion 
bei Glättegefahr. 
 

Somit wünschen wir einen unfallfreien Winter 
und danken für Ihr Verständnis! 
 

 

Wohnungen am Blumenweg 
 

Am 24. November 2014 fand der Spatenstich 
mit LR Dr. Stephan Pernkopf und Dir. Walter 
Mayr von der NÖ Wohnbaugruppe NBG in 
einem kleinen Rahmen statt.  
 

 
 

Die NBG, NÖ Bau und Siedlungsgenossen-
schaft errichtet am Blumenweg eine Wohn- 
hausanlage mit 14 Wohnungen. Die Wohn-
nutzflächen sind rund 50 – 90 m2 groß. Vom 
Land NÖ gefördert besteht auch ein 
Kaufrecht, für die Miete kann um einen 
Wohnzuschuss beim Land NÖ angesucht 
werden. Die Anlage wird nach den 
modernsten ökologischen Standards gebaut 
werden.  
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Sollten Sie Interesse haben, so können Sie 
gerne im Gemeindeamt die Pläne einsehen. 

NÖ Wohnbaugruppe 
www.nwbg.at 02236/405 

 

 

Tag der offenen Türe WIN Warth 
Eröffnung der neuen Produktionshalle 
 

Am Samstag, den 29. November 2014 
nutzten viele BesucherInnen den Tag der 
offenen Türe um das Firmengelände und 
auch die Produktionshallen kennen zu 
lernen. 
Betriebsleiter Anton Doppler und seine 
MitarbeiterInnen haben für die Warther 
Bevölkerung nicht nur für ein Buffet gesorgt, 
sondern führten die Werksbesichtigungen 
mit großem Fachwissen durch. 
Zurzeit sind rund 80 MitarbeiterInnen 
beschäftigt. Die Dalli-Group ist ein 
Familienunternehmen in fünfter Generation. 
Das Unternehmen ist stark im europäischen 
Handelsmarkengeschäft etabliert. Zu den 
Kunden, die das in Warth produzierte 

Waschpulver kaufen, gehören führende 
Discounter wie Hofer und Lidl. 
 

 
 

Die Firma legt den größten Wert auf 
Sicherheit, Qualität und Umwelt entlang der 
gesamten Produktlebenszyklen. Und Tradition 
und Werte werden gemeinsam mit Anton 
Doppler und seinem Team gelebt. 
 

 
 

Seitens der Marktgemeinde Warth bedankt 
sich die Gemeindeführung für die gute 
Zusammenarbeit und wünscht der Firma 
weiterhin viel Erfolg. 
 

 

Mobilitätszentrale Industrieviertel 
Mobilitätsfest beim Bahnhof Grimmenstein 
 

Die Mobilitätszentrale veranstaltete 
gemeinsam mit der Leader Region Bucklige 
Welt das erste Mobilitätsfest beim Bahnhof 
Grimmenstein. Die BesucherInnen konnten 
sich über die vielfältigen Möglichkeiten der 
Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel 
informieren. Es gab unter anderem auch 
einen Fahrkartenautomaten der ÖBB, wo der 
Kartenkauf geübt werden konnte. 
 

Im Gemeindeamt erhalten Sie ab sofort die 
neuen VOR- und ÖBB-Fahrpläne. Nutzen Sie 
auch den automatischen Routenplaner auf 
unserer Homepage (Verkehr & Mobilität). 

http://www.nwbg.at/
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Informationen Land NÖ 
Heizkostenzuschuss   
 

 
Sozialbedürftigen Personen aus 
NÖ wird ein einmaliger Heizkostenzuschuss 
in der Höhe von € 150,00 gewährt. Ab sofort 
bis spätestens 30. März 2015 können Sie 
ein entsprechendes Ansuchen im 
Gemeindeamt stellen. 
 

Seitens der Marktgemeinde wird ein 
Zuschuss in der Höhe von € 70,00 gewährt, 
sobald die Zusage des Landes NÖ erfolgt 
ist. 
Das Antragsformular und weitere 
Informationen finden Sie auch auf unserer 
Homepage. 
 

Förderung für Alarmanlagen 
 

Im Herbst, wo die Tage wieder kürzer 
werden und täglich die Dämmerung früher 
hereinbricht, steigt auch wieder die Gefahr 
von Einbrüchen. Mit einfachen Maßnahmen, 
wie zum Beispiel einer Zeitschaltuhr oder 
dem Einbau einer Alarmanlage, können Sie 
dies verhindern.  
Mit der Förderaktion „Sicheres Wohnen“ hilft 
das Land Niederösterreich das eigene Heim 
noch sicherer zu machen. Gefördert werden 
Einbruchschutzmaßnahmen mit einem 
Direktzuschuss von maxmal 30% der Kosten 
bzw. € 3.500. 
 

Antrag unter www.noe.gv.at; Bauen & 
Wohnen > Wohnen > Förderung sicheres 
Wohnen. 
 
 

 

Zukunftspreis 
der Wirtschaftsplattform 
 

Im Rahmen des Wirtschaftsforums Bucklige 
Welt - Wechselland fand im Pfarrsaal 
Kirchschlag die Businessparty 2014 statt. Am 
Programm stand auch die Verleihung des 
Zukunftspreises, der diesmal an drei 
innovative Unternehmer der Region verliehen 
wurde. Unter den Gewinnern befanden sich 
auch Ing. Engelbert Ungerhofer Bsc und DI 
(FH) Markus Schlosser. Herr Ungerhofer 
gründete im April 2013 die Firma MEXBERT,  
Automatisierungs GmbH in Kulm. Mexbert 
fertigt Sondermaschinen exakt nach Ihren 
Anforderungen und bietet für die Kunden 
Lösungen von der Vorrichtung bis zur 
komplexen Automatisierungstechnik. 
Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel 
Erfolg. 
 

 
 

 

Kochkurs 
Rückblick und Eindrücke 
 

Ein tolles Herbstmenü hat 
Seminarbäuerin Mimi Krenn für die Damen 
am 05. September 2014 zusammengestellt. 

Gekocht wurde in der 
Alten Schule in Kirchau, 
alles rund um den Kürbis 
- von der Vorspeise bis 
zur Nachspeise.  
Wichtig war uns, dass 
hauptsächlich Produkte 

aus der Region verwendet werden. Als erste 
Faire Region NÖ ist die Bucklige Welt 
bemüht, die eigenen Betriebe in der 
Umgebung zu stärken. 
 

http://www.noe.gv.at/
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Menüfolge: Kürbisaufstrich mit Kürbisbrot, 
Kürbisnockerl, Roggencremesuppe; 
Schweinsfilet mit Füllung, 
Kürbispuffer und Endivien-
Apfelsalat, Kürbiskernknöderl 
auf Himbeerfruchtsoße 
 
 

 
 

 

USV Scheiblingkirchen-Warth 
Playersparty 2014 in Warth 

 
Eine grandiose Partynacht in Warth fand am 
15. November 2014 am Parkplatz hinter dem 
Arzthaus statt. Bestens organisierten die 
Burschen der beiden Kampfmannschaften 
des USV Scheiblingkirchen-Warth die 
Veranstaltung.  
 

 
 
 
 

 

 
 

 

Tage der offenen Ateliers 
KünstlerInnen aus Warth 
 

Auch in Warth haben sich wieder einige 
Künstlerinnen bestens präsentiert. 
Im Atelier von Anna Rasinger konnten nicht 
nur ihre Werke bewundert werden, auch Anna 
Wundsam mit ihren Holzobjekten war zu 
Gast. Musikalisch umrahmte das Duo 
Blaubauer die Ausstellung. 
 

 
 

Im GH Brunner stellten Ingrid Schwarz, Otto 
Haselgruber sowie Getrude Puchegger ihre 
Werke vor. 
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Unsere Pfarren 
 

Am 18. November 2014 fand eine 
Vollversammlung des Dekanats Kirchberg 
und ein Bürgermeistertreffen in Aspang statt. 
Bischofsvikar Dr. Rupert Stadler und 
Dechant Mag. Dietmar Orglmeister freuen 
sich, dass Herr Kardinal Dr. Schönborn 
einen Entwicklungsprozess eingeleitet hat 
und nicht von oben einfach bestimmt wird, 
wie es mit den Pfarren weitergeht. Der 
Bischofsvikar gibt Antworten auf die Fragen 
und Sorgen der Bürgermeister. In unserem 
Gemeindegebiet sind die drei 
unterschiedliche Zugänge zum Thema 
Pfarre neu, Seelsorgeräume bzw eigene 
Pfarre gegeben. Für Fragen wenden Sie 
sich an Ihren Pfarrgemeinderat. 
 

Ab Jänner 2014 wurden die 
Koordinierungsteams in den Dekanaten  
gebildet und die Dekanatsvollversammlung 
gehalten. Jetzt ist die Phase der 
Stellungnahme der verschiedenen 
Dekanate. 
 

 
 

Weitere Informationen dazu: 
www.vikariatsued.at 

 

Pfarre Haßbach 

Kirchenrenovierung, Eröffnung und 
Weihe des Volksaltares 
 

„Wer Gutes tun will, muss dies 
verschwenderisch tun!“  
Und das haben die HaßbacherInnen und 
Haßbacher auch getan. Unglaubliche 1.300 
Stunden, das sind 54 Tage sind von ihnen 
unentgeltlich geleistet worden. Die 
Gemeinde Warth hat eine außerordentliche 
Subvention in der Höhe von € 2.500,00 
gewährt. 
 

 
 

Dem Pfarrgemeinderat Josef Rath und 
seinem Team gebührt für diesen Einsatz ein 
besonderer Dank.  
 

 
 

Am 28. September 2014 fand die feierliche 
Eröffnung bei strahlendem Sonnenschein 
statt. Musikalisch untermalt von den 
Chormäusen, dem MGV Haßbachtal und der 
Trachtenkapelle, die Messe zelebriert von 
Bischofsvikar Rupert Stadler und Pfarrer 
Stanislaus Skorzybut. 
 

 
 

Nach der ersten Innenrenovierung im Jahr 
1977, der Außensanierung im Jahr 2003 
erfolgte in wenigen Monaten eine weitere 
Sanierung. Eine wunderschöne, freundlich 
renovierte Kirche ist das Ergebnis. Der 
Volksaltar wurde während der Messe geweiht. 
Die Haßbacher Pfarrkirche möge eine Kirche 
der Zukunft bleiben, sie soll mit Spiritualität 
und Leben erfüllt werden. Sie möge ein 
Treffpunkt der Menschlichkeit sein und 
bleiben. Seitens der Gemeinde darf ich mich 
nochmals herzlich bei den Professionisten, 
sowie bei allen fleißigen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern bedanken! 
 

http://www.vikariatsued.at/
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Pfarre Kirchau 
Babyparty 
 

Wir haben vor, dass wir uns jeden 3. Montag 
im Monat um 08:30 Uhr in der "alten Schule" 
in Kirchau treffen. Wir freuen uns auch auf 
Besuch von den Warther und Haßbacher 
Mütter und Babys! Mit lieben Grüßen Margit 
Grill und Monika Puchegger! 
 

 
 

Jungschar 
 

Die 19 Kinder, im Alter zwischen 8 und 14 
Jahren, werden von Christine und Margit 
Grill betreut.  
Die Aktivitäten der Mädels und Burschen 
umfassen zahlreiche Sparten, die 
Sternsingeraktion, Vorbereitung des 
Pfarrkaffee, Fairtrade Schokoladenverkauf 
für Missio, Ausrichtung der 
Jungscharmessen, Jungscharstunden mit 
Basteln, Krippenspiel für Christmette, 
Jungscharausflug (2014 Bowling in Wr. 
Neustadt und Aqua Nova) und natürlich das 
Jungscharcamp. 
Vielen Dank für das Engagement an die 
beiden Damen und alle helfenden Hände. 
 

 
 
 

Geburtstagsfeier Pfarrer Herweg 
Herzliche Gratulation  
 

Herr Kaplan Hans-Otto Herweg feierte 
anlässlich der Cäcilienfeier einen besonderen 
(50.) Geburtstag in der Alten Schule in 
Kirchau. Der Kirchenchor, die "Rhythmi", die 
Katholische Jugend, die Kinderkirche Kirchau, 
der Musikverein Warth-Scheiblingkirchen-
Bromberg, Abordnungen der Feuerwehr 
Grimmenstein-Kirchau und der Jäger, der 
Pfarrgemeinderat, Pfarrer Thomas Röring und 
Stanislaus Skorzybut sowie Dechant 
Orgelmeister und natürlich viele 
KirchauerInnen gratulierten ihm. 
Am 20 November 2014 legte unser Herr 
Kaplan auch die Pfarrbefähigungsprüfung ab, 
herzlichen Glückwunsch Herr Pfarrer! 
 

 
 

Pfarre Scheiblingkirchen 
Jungschar  
 

Seit März 2014 gibt es in der Pfarre 
Scheiblingkirchen wieder eine 
Jungschargruppe für Kinder von 6 bis 10 
Jahren. 
Dazu bist DU herzlich willkommen! Denn wir 
brauchen genau DICH! …damit es lustig, 
spannend, kreativ, fröhlich, abenteuerlich, 
ausgelassen, witzig und überhaupt nicht 
langweilig wird. 
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Gemeinsam wollen wir singen, spielen, 
basteln, neue Freunde kennenlernen, 
Ausflüge machen, Gottesdienste gestalten 
und viel Spaß haben. 
 

Nächste Jungscharstunde: Freitag, 12. 
Dezember 2014 um 17:00 Uhr im Pfarrheim 
 

Das Jungscharteam freut sich auf DEIN 
Kommen, Alice Aichinger und Sonja 
Wagner. 
 

 

Unsere Feuerwehren 
Dankeschön….. 
 

Ich darf mich auf diesem Wege 
herzlich bei allen Feuerwehrkameraden für 
Ihr Engagement, Ihren Übungseifer und 
Ihren ehrenamtlichen Einsatz für die 
Allgemeinheit bedanken. 
 

Feuerwehr Petersbaumgarten 
Kulmriegelmann 2014 
 

Am Samstag, den 08. November 
veranstaltete die FF Petersbaumgarten zum 
9. Mal den „Kulmriegelmann“. Bei diesem 
Bewerb müssen die Teilnehmer Tischfußball 
spielen, also „Wuzzeln“, Dosenschießen und 
Schnapsen. Viel Spaß dabei hatten nicht nur 
die jungen Feuerwehrkameraden, auch die 
sich bereits im „Ruhestand“ befindlichen 
Reservisten sind mit dabei. 
 

Die Plätze belegten Christian Brenner, 
Daniel Friesenbichler vor dem Sieger 
Thomas Ostermann. Ehrenkdt. Franz Jeitler 
erhielt einen Pokal als ältester Teilnehmer. 
Übrigens mit gleicher Punkteanzahl wie die 
Bürgermeisterin, die als einzige Frau beim 
Wettkampf quasi zugelassen war. 
 

  
 

Neuigkeiten aus dem Kindergarten 
Kindergarteneinschreibung für 2015/16 
 

Sehr geehrte Erziehungsberechtigte!  
Die Einschreibung in den beiden 
Landeskindergärten Warth und Haßbach wird  
 
am Mittwoch,  
28. Jänner 2015 
13:00 – 14:30 Uhr  
 
stattfinden. Zur Einschreibung gelangen 
Kinder ab dem vollendeten 2,5 Lebensjahr 
sowie alle älteren, noch nicht schulpflichtigen 
Kinder, die bisher noch nicht den 
Kindergarten besuchten. 
 

Bitte bringen Sie folgende Unterlagen mit: 
 Impfnachweis 
 Allergiepass – falls vorhanden 
 E-Card des Kindes 
 Telefonnummern, bei der eine sichere 

Erreichbarkeit gewährleistet ist 
Die Kinder sind bei der Anmeldung persönlich 
vorzustellen. 
Die betroffenen Erziehungsberechtigten 
erhalten noch rechtzeitig eine schriftliche 
Einladung. 
 

 

Fahrzeugweg in Warth 
 

Die beiden Außendienstmitarbeiter haben im 
Kindergarten Warth im Herbst den 
Fahrzeugweg noch mit Verkehrsschildern 
ausgestattet. Vielen Dank Hans Pfeifer und 
Hubert Jeitler dafür. 
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Martinsfest im Kindergarten 
Laternenumzug 

Ein wunderschönes Fest wird in unseren 
beiden Kindergärten jedes Jahr anlässlich 
des Namenstages des heiligen Martin 
gefeiert. Die Kinder lernen nicht nur Lieder 
und spielen ein Theaterstück, sondern sie 
lernen mit den anderen zu teilen.   
 

 
 

Ein besonderer Dank gebührt auch den 
Eltern für die Bewirtung aller Anwesenden. 
Im Kindergarten Haßbach stand der Pfarrhof 
und in Warth die Alte Schule in Kirchau für 
ein gemütliches Beisammensein zur 
Verfügung. 
 

 
 
 

Bildungskalender Bucklige Welt -  
Herbst/Winter 2014/15  
 

Er umfasst wieder ein reichhaltiges Bildungs- 
und Kulturangebot in der gesamten Region 
Bucklige Welt - Wechselland. Das Programm 
beinhaltet Angebote und Veranstaltungen für 
alle Altersgruppen. 
 
Der Bildungskalender liegt in unserer 
Gemeinde auf, er kann aber auch unter  
bhw@buckligewelt.at  bestellt werden. 
 
Nutzen Sie die Angebote! 

 
 

 

Neuigkeiten aus unseren Schulen 
 

 
 

In unserer Volksschule finden neben dem 
Schulalltag auch viele Aktivitäten statt, die für 
die Kinder in jeder Hinsicht wertvoll sind. Ein 
Leseprojekt, Schulprojekt und die 
Zusammenarbeit mit der Hauptschule, aber 
auch mit den Kindergärten, sind nur einige 
Beispiele.  

Weihnachten im Schuhkarton: mit viel Spaß 
und Freude sammelten die Kinder der ersten  
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sowie der zweiten Klasse Geschenke für 
bedürftige Kinder. 
 

 

Hauptschule 
Neue NÖ Mittelschule  

 

Das Hallenbad und der Turnsaal der Neuen 
Mittelschule des Schulverbandes der 
Gemeinden Bromberg, Scheiblingkirchen-
Thernberg und Warth wurden in den 
Sommermonaten saniert. 
Der Sanitärbereich und die Umkleideräume 
sind generalsaniert, eine Fußbodenheizung, 
Boden- und Wandfließen bis hin zu den 
Garderobekästchen sind neu installiert 
worden. 
Der bereits seit Jahren bestehende 
barrierefreie Zugang ermöglicht auch 
Personen mit besonderen Bedürfnissen den 
Besuch des Hallenbades und der Sauna, 
zudem gibt es nun eine Behindertentoilette. 
Dass die Arbeiten so reibungslos und 
planmäßig durchgeführt 
werden konnten, ist vor 
allem auch dem 
Bademeister Herrn 
Franz Peinsipp und 
seinem Team zuzu-
schreiben. Dafür ganz 
herzlichen Dank seitens 
der Gemeinde Warth. 
 

Schistadel 2014 
 

 
 

Über zahlreichen Besuch konnte sich der 
Elternverein der VS und NMS 
Scheiblingkirchen beim Schistadel freuen,  
 

bei dem Winterwaren angekauft und verkauft 
wurden. 
 

Lesefreudige Kinder wurden beim 
Bücherflohmarkt fündig. Einen herzlichen 
Dank an alle, die den Elternverein so tatkräftig 
unterstützen. 
 

Neue Wahlpflichtfächer und wöchentliche 
Lesestunde in der NMS 
 

Den SchülerInnen der dritten Klassen werden 
neue Wahlpflichtfächer angeboten. Damit soll 
der Umstieg in weiterführende Schulen aber 
auch in eine praktische Ausbildung erleichtert 
werden. Neben Spanisch und Rhetorik (dt. 
und engl.) gibt es auch das Wahlfach 
Experimentieren.  
 

Die wöchentliche Lesestunde soll die Freude 
am Lesen wecken und das Leseverständnis 
fördern. Das Projekt wird sehr gut von den 
SchülerInnen angenommen. 
 

 
 

 

Aktuelles aus der Musikschule 
 

Das neue Schuljahr hat mit frischem Schwung 
und Elan begonnen. Schüler und Lehrer sind 
eifrig am Musizieren.  
Bereits im Herbst fanden zahlreiche Konzerte 
unter Mitwirkung der Musikschule statt.  
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Das Schuljahr 2014/15 steht unter dem 
Motto Entwicklung und Entfaltung unserer 
Musikschule. Vor 50 Jahren hat Herr 
Direktor Anton Wimmer aus Thernberg eine 
Gruppe engagierter LehrerInnen aktiviert 
und die Idee der Gründung einer eigenen 
Musikschule in die Tat umgesetzt. Aus 
diesem Anlass wollen wir sowohl die 
Gründung als auch die Entwicklung in den 
vergangen 5 Jahrzehnten beleuchten und 
feiern. Hier bitte ich um die aktive 
Beteiligung vieler, die zur steten Entwicklung 
unsere Musikschule beigetragen haben und 
sich gern an der Dokumentation dieser Zeit 
beteiligen. Sei es durch Fotos, 
Erinnerungen, Erfahrungen oder die 
Bereitschaft das Instrument wieder 
auszupacken und bei der einen oder 
anderen musikalischen Darbietung 
mitzuwirken. Ich hoffe auf reges Interesse 
und bitte um tatkräftige Unterstützung. Bitte 
nehmen sie mit der Leitung der Musikschule 
Kontakt auf entweder persönlich, per Mail 
(erna.fasching@gmx.at) oder telefonisch 
unter 0664/41 66 555. Ich freue mich schon 
jetzt auf Ihre Mitwirkung. 
 
 

Seitens der Musikschule möchte ich mich 
zum Jahresende sehr herzlich für die breite 
Unterstützung bedanken. Einerseits danke 
ich den Gemeinden, die die Möglichkeiten 
schaffen, sodass allen Schülern ein 
umfangreiches Ausbildungsangebot zur 
Verfügung steht. Andererseits bedanke ich 
mich beim Verein der Freunde und Eltern 
unserer Musikschule, der durch aktive 
Mithilfe zum Gelingen diverser 
Veranstaltungen wesentlich beiträgt. Allen 
Besuchern unserer Veranstaltung danke ich 
für ihr Interesse und  ihre Wertschätzung die 
sie den Schülern auf diese Weise vermitteln. 
Ein großer Dank richtet sich 
selbstverständlich an alle Eltern, Schüler 
und Lehrer für die gute Zusammenarbeit. Ich 
wünsche eine schöne Advents- und 
Weihnachtszeit sowie alles Gute und freue  
mich auf ein stimmig klingendes Jahr 2015. 
 

Erna Fasching (Leiterin der Musikschule) 
 

 

 

Unsere Musikkapellen 
Musikverein und Trachtenkapelle 
 

MV Warth-Scheiblingk.-Bromberg 
 

 
 

Auch das Musikerjahr 2014 war wieder ein 
sehr abwechslungsreiches und spannendes 
Jahr. 
Mit einer außerordentlichen General-
versammlung Ende Jänner startete unser 
Musikerjahr 2014, zu der wir auch die drei 
Bürgermeister der Gemeinden Warth, 
Scheiblingkirchen-Thernberg und Bromberg 
als Ehrengäste begrüßen durften. Unter 
anderem wurden Ergänzungswahlen für den 
Vorstand durchgeführt – Erik Schuster 
verstärkt in diesem Zusammenhang unseren 
Kapellmeister Thomas Kindlmayr, Thomas 
Weintögl wurde Jugendreferent und Karl 
Schatzer trat dem Archivarteam bei. 
 

Anfang Februar fand sodann nach einer 
einjährigen Pause das Musikergschnas in der 
landwirtschaftlichen Fachschule in Warth 
statt. Diese tolle Veranstaltung zog einige 
Tiere und freche Früchtchen an sowie Hippies 
und voller Elan tanzende Ureinwohner – eine 
wirklich gelungene Veranstaltung. 
 

Neben den diversen kirchlichen 
Veranstaltungen (wie Auferstehungs- oder 
Fronleichnamsumzüge) und auch den 
diversen Frühschoppen der umliegenden 
Feuerwehren, die unser Verein gerne 
musikalisch begleitet bzw gestaltet, 
marschierten unsere Musiker Ende April beim 
Tag der Blasmusik durch Kirchau und waren 
hier gern gesehene Gäste – an dieser Stelle 
nochmals ein herzliches Dankeschön an die 
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Bevölkerung, die uns begeistert empfing und 
verköstigt hat! 
 

Besonders erwähnenswert ist natürlich auch 
die Überreichung des Ehrenpreises in Silber 
durch den niederösterreichischen 
Landeshauptmann in St. Pölten. Eine 
Abordnung unseres Vereines nahm den 
Preis gerne entgegen und wurde hierbei von 
den drei Bürgermeistern aus Warth, 
Scheiblingkirchen-Thernberg und Bromberg 
begleitet.  
 

Unser Verein war eingeladen beim 
60jährigen Jubiläum der LFS Warth bei der 
musikalischen Gestaltung des Radio NÖ 
Livefrühschoppens mitzuwirken. 
 

Im Sommer durften wir unseren 
Vereinskollegen Marion und Erik Schuster 
zur Hochzeit gratulieren und unsere Jugend 
begeisterte wieder mit ihrem Event „Am 
Bacherl spielt die Musi“. 
 

Aber auch der Herbst hielt noch ein paar 
musikalische Highlights für unseren Verein 
bereit. Zuerst feierten unsere Kollegen Babsi 
Panis und Patrik Stocker Ende September 
Hochzeit, weiters nahmen wir beim 
Bezirksmusikfest in Zöbern inklusive 
Marschmusikbewertung teil und konnten hier 
einen sehr guten Erfolg erringen. 
Mitte November konnte eine 
ausgezeichnetes Konzertwertungsspiel in 
Aspang absolviert werden.  
 

Am Sonntag, den 23. November 2014 fand 
das traditionelle Katharinenkonzert unter der 
musikalischen Leitung von Kapellmeister  
 

Thomas Kindlmayr sowie Kapellmeister-
stellvertreter Erik Schuster in der 
Landwirtschaftlichen Fachschule in Warth 
statt. Durch das Programm führte Walter 
Secco, als Gastgruppe war das Ensemble 
„nova Vocalitas“ unter der Leitung von 
Robert Wiedner eingeladen. 
 

Das Katharinenkonzert diente auch dazu, 
langjährige aktive Mitglieder des Vereins zu 
ehren. Ernst Osterbauer, Obmann der BAG 
Neunkirchen-Wiener Neustadt, überreichte 

Verena Kahofer und Christian Pürrer 
Auszeichnungen für deren 15jährige, Obmann 
Patriz Hattenhofer für dessen 50jährige und 
Karl Kindelmayer für dessen 60jährige 
Vereinsmitgliedschaft. Auch allen 
Jungmusikern, die im abgelaufenen Musikjahr 
ein Leistungsabzeichen erfolgreich absolviert 
haben, wurde gratuliert. 
 

 
 

Der Musikverein Warth-Scheiblingkirchen-
Bromberg bedankt sich für Ihren geschätzten 
Besuch und freut sich auf ein Wiedersehen im 
Jahr 2015! 
 

Elisabeth Ehrenhöfer für den MV Warth-
Scheiblingkirchen-Bromberg (www.mv-
warth.at) 

TK Haßbach-Penk 
Randolfo und der eine Ton 

Ein märchenhaftes Musical mit den 
Haßbacher Chormäusen und dem 
Jugendorchester der Trachtenkapelle 

32 Chormäuse und 21 junge MusikerInnen 
verzauberten das Publikum an zwei Tagen in 
der Altendorfer Mehrzweckhalle. 
Beide Male bis zum letzten (Steh)Platz 
ausverkauft spielten die Kinder und 
Jugendlichen die Geschichte vom Jungen, 
der seit dem Tod seiner Mutter stumm ist. 
Die  Waldfeen schenken ihm ein Stöckchen 
und die Geschichte beginnt... 
Die Musik verzaubert das Publikum, mal still 
und besinnlich, mal ausgelassen und 
lebensfroh. 
Gratulation an die jungen KünstlerInnen! Und 
natürlich herzlichen Dank an die vielen 
freiwilligen HelferInnen im Hintergrund, die  
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Eltern, die OrganisatorInnen, an alle 
Sponsoren und alle andere helfende Hände! 
 

 
 

 

Die B 54 brennt 
Attraktivierung der B 54 
 

Sieben Gemeinden entlang der B 54 
veranstalteten gemeinsam zahlreiche 
Aktivitäten zum Thema „die B 54 brennt“.  
 

 
 

Am 13. Und 14. September 2014 wurde 
auch in Warth mit einem Kinderprogramm im 
Gemeindeamt begonnen. Die Trommler der 
beiden Musikvereine sowie der Musikschule 
konnten die Stimmung für die Tänzer der FF 
Petersbaumgarten unter Leitung von Zumba 
Choreographin Conny Hötsch einheizen.  
 

 
 

Für eine ausgezeichnete Kulinarik sorgten 
das GH Brunner sowie Gerhard 
Holzb(r)auer. 
 

 

 
 

 
Am Sonntag machte dann die Oldtimerrallye 
Pause in Warth, wo der Oldtimerclub Kirchau 
eine Sonderprüfung organisiert. 
 

  
 

Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden: 
 

 
 

 
 

und ein gutes, neues Jahr 
wünschen Ihnen die Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter der Gemeinde 
und der Gemeinderat. 
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Regionsbuch Lebensspuren – Band III 
 
Am 15. Oktober 20154 wurde dem Regionsgedächtnis der 
Buckligen Welt ein weiteres Kapitel hinzugefügt, wo der dritte 
und letzte Band der preisgekrönten Regionsbuch-Reihe 
„Lebensspuren" mit dem Titel „Krieg und Verfolgung im Land 
der tausend Hügel" in der Landwirtschaftlichen Fachschule in 
Warth präsentiert wurde.  
Anhand von hunderten Interviews mit Zeitzeugen sowie 
tausenden Bildern und historischen Dokumenten aus der Zeit 
vor, während und nach dem Zweiten Weltkrieg hat das 
Buchteam rund um Dr. Johann Hagenhofer in einem 
zehnjährigen Projekt die Geschichte der Region durch die 
Erzählungen von Zeitzeugen aufgearbeitet. Ohne zu belehren, ohne mit dem Finger auf Täter zu 
zeigen, kommen jene zu Wort, die das, was heute im Geschichtsunterricht vermittelt wird, am 
eigenen Leib erfahren haben. 
Nach den Bänden Lebensspuren I und Lebensspuren II in Kooperation mit den regionalen 
Hauptschulen dreht sich der dritte und letzte Band um das dunkelste Kapitel unserer jüngeren 
Vergangenheit, um die Schattenseiten aber auch Lichtblicke in der Zeit vor und während des 
Zweiten Weltkriegs und des Nationalsozialismus in der Buckligen Welt. „Krieg und Verfolgung“  
erzählt von besonders mutigen Menschen, aber auch von besonders grausamen. Erstmals 
kommen sogenannte „Russenkinder“ zu Wort, ebenso wie vertriebene jüdische Familien und viele 
mehr.  
 
Die Bücher sind als Weihnachtsgeschenk bestens geeignet und für je € 29,90 im 
Gemeindeamt erhältlich. 
 

„Lebensspuren III Krieg und Verfolgung im Land der tausend Hügels“ 
„Lebensspuren I – Erlebte Zeitgeschichte im Land der tausend Hügel“ 
„Lebensspuren II – Arbeit und Freizeit im Land der tausend Hügel“  
 

 
Bild: Mag. Jürgen Mück 
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…freuen sich auf einen Besuch im Gasthaus, in der Fleischerei, in der Bäckerei bzw. im 
Cafehaus. Sie nehmen Ihre Bestellungen gerne entgegen. 
 

 

Die Familie Fischböck aus Warth bäckt immer wieder neue Produkte, die nicht nur gut 
schmecken, sondern auch dem heutigen Gesundheitsbewusstsein der BürgerInnen entsprechen. 
Beispielsweise das Vegipan-Brot, das ein hefe-, laktosefreies, veganes und bekömmliches 
Vollkornbrot ist.  
Die Bäckerei nimmt auch gerne Ihre Bestellungen für Backwaren entgegen. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bitte bestellen Sie rechtzeitig für die Festtage persönlich oder rufen Sie an: 02629/2221 

 

Beim 20. Internationalen Fachwettbewerb für Fleisch- und 
Wurstwaren in Wels hat Peter Maier mit seinen qualitativ 
hochwertigen Produkten vom Schneeberg Landschwein wieder 
erfolgreich teilgenommen. Insgesamt konnte er sich über vier 
Medaillen freuen.  
Mit dem nach traditioneller Handwerksrezeptur angefertigten 
Leberkäse konnte die Bronzemedaille eingefahren werden. Silber 
gab es für die Dürre. Gold für die Schneeberg Kasler 
(Hauswürstel, die kalt und warm zu genießen sind) und für die 
gluten- und laktosefreie Presswurst. Gerne liefert Frau Margit 
Lechner die von Ihnen bestellten Fleisch- und Wurstspezialitäten 
am Dienstag, Donnerstag, Freitag und Samstag zu Ihnen nach 
Hause. 
 
Bitte bestellen Sie rechtzeitig für das Weihnachtsfest. Für 
Bestellungen oder Reservierungen (Hauslieferung, Platten, 
Catering,..) rufen Sie einfach 02629/7257. 
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A B F U H R T E R M I N E 
der einzelnen Müllfraktionen für das Jahr 2015 

 

Monat BIOTONNE 
GRÜNE 
TONNE 

RESTMÜLL 
Vermehrter 

Bedarf 

PAPIER 
TONNE 

REST-
MÜLL 

Grüne 
Tonne 

roter 
Punkt 

 
Jänner 

 
20.01. 08.01. 20.01 

 
  

 
Februar 

 
17.02. 12.02. 17.02. 

 
19.02.  12.02. 

 
März 

 
03.,17.,31.03. 19.03.  

 
17.03.  

 
April 

 
14.,28.04 30.04. 14.04. 

 
02.04.  30.04. 

 
Mai 

 
12.,26.05  12.05. 

 
13.05.   

 
Juni 

 
09.,16.,23.,30.06. 03.06.  

 
25.06. 09.06.  

 
Juli 

 
07.,14.,21.,28.07. 09.07. 21.07. 

 
 09.07. 

 
August 

 
04.,11.,25.08. 20.08. 25.08. 

 
06.08.   

 
September 

 
08.,22.09.   

 
17.09. 22.09.  

 
Oktober 

 
06.,20.10. 01.10. 20.10. 

 
29.10.  01.10. 

 
November 

 
24.11. 12.11. 24.11. 

 
  

 
Dezember 

 
22.12. 17.12.  

 
10.12. 22.12. 17.12. 

 

Für den vermehrten Bedarf an Restmüll ist eine Anmeldung im Gemeindeamt unbedingt 
erforderlich. Bitte stellen Sie die Tonnen und die Müllsäcke am Abfuhrtag bis spätestens 06:00 Uhr 
am Straßenrand bereit. Die Gemeinde weist darauf hin, dass überfüllte Tonnen und fremde 
Müllsäcke nicht mitgenommen werden. 
Der Abfallberater des Abfallwirtschaftsverbandes steht für Fragen gerne zur Verfügung! 

Telefon: 02627/823 96   
Homepage: www.abfallverband.at

http://www.abfallverband.at/
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Betreuen und Pflegen mit Herz und Kompetenz  
Mobile Unterstützung für pflegebedürftige Menschen 
Gut betreut im eigenen Zuhause 
Die Sozialstation Aspang&Warth ist der Ausgangspunkt für das 
mobile Betreuungs- und Pflegeteam der Caritas welches pflegebedürftige Menschen in Aspang 
und in den umliegenden Gemeinden unterstützt. 
Ausgebildete, erfahrene Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sorgen mit Herz und Kompetenz dafür, 
dass ältere und pflegebedürftige Menschen zu Hause gut versorgt sind und ein 
selbstbestimmtes Leben führen können. Wir sehen uns als Ergänzung und Entlastung für 
Angehörige und können somit gemeinsam ein lebenswertes Leben in Ihren eigenen vier 
Wänden erhalten. 
Neue Angebote für pflegende Angehörige 
Das neue Angebot der Caritas in der Region Wr.Neustadt-Neunkirchen bietet Entlastung für 
Angehörige von Menschen mit Demenz. Das Angebot reicht von regelmäßigen 
Entlastungsbesuchen durch geschulte MitarbeiterInnen über Gesprächsgruppen bis hin zur 
betreuten Nachmittagsgruppe. Für nähere Informationen steht Ihnen Frau Ute Ötsch unter der 
Telefonnummer 0664-842 96 82 gerne zur Verfügung: 
Caritas Sozialstation Aspang&Warth Kirchenplatz1, 2870 Aspang 
Leiterin DGKP Michaela Markovic 0664-825 22 90 
www.caritas-pflege.at 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.caritas-pflege.at/
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